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der Vertheimsteinparkauf
der hohenWarte .
In feierlicherWeisenahmheute

vormittagsu .Dr .Luegerdieho¬
öffnungdesVertheimsteinpartes
aufderhohenWartevordie
freiwilligeFeuermehrvonOber¬
u .Unter Döblingu .Schulteider
mitihrenLehnenbildetenSpalier .
ZurFeierwarenerschienen ;hofe
Wagner,Ritterv .Kreisthal ,Poli¬
präsident Bezerski ,Va¬
samer ,die AbgeordnetenSei¬

u .kühn ,die G .Drößerdie
beck ,Hern ,Holz ,8Reisch,
Ryll u .Wittengel ,Bezirkvor¬
steher Stellvertreter Pudamit
zahlreichenBezirksratenu .sonstigen
Funktionärendes BezirkesinVer¬
tretungderFamiliederErblasserin
dieHerrenH .Philippu .Dr .Heinrich
v .Ganze ,in Vertretungderha¬
milieArthaberin derenEigentum
sichseinerzeitParku .Hausbehau¬
denProf .2 .Arthaberu .Frauzu
sofort S .Marschu .Frau ,General
KonsulReinitzkais .RatBaron
derehemaligeG .MorizLederer,
Fabrikant Zacher ,derbekannte
Predigeru .AbelF . . ,Holsteinmet,
meisterHäuser ,Polizeiratange¬
ein DeputationderPflegeschwestern
aus demRudolpineshausmitder
ObernFrauElsaReichelBendorf
an der Spitze ,Magistratsenti¬
Bibl MagistratsreferentMagistrats
ral Damel ,der städtischeGueten,
referentc .v .Gierkes ,Bezirks¬
amtsleiter MagistratsratGemperle
DirektorProbstvondenstädt .Samm¬

lungen ,die OberbauteSa¬
Goldemund,StadtgartendirektorHeb¬
ler u .ObergärtnerPlosowitz,Hage¬

nen Fürstet .
VordemGebäude ,inwelchem

zuebenerErdeeineBibliotheku .
in den oberen Stockwerkenein¬
Vertheimstenzimmer,einPredi¬
nand u .Saar - Zimmer ,undein
Bauernfeld-Zimmer,eingerichtet
werdenwurdederBürgermeister
begrüßt ,woraufdie Feier ,durch
einenThordesLöblingerMänner¬
Gesangvereines,derunterderLeitung
seines ThormeistersRitter von
heurigungu .unter derFührung
seinesVorstandesKindtBeethovens
EhreGotteszumVortragbrachte ,ein¬
geleitet wurde .Magistratsreferent
Rat Daniel hielt danneinekurze
Ansprache,inwelchererdiegeschicht,
lichendahererwähnte,u .pietätvoll
der ErblasserinFranziskav .Ver¬
heimsten ,ferner des Spendersdes
WetterhäuschensHerrnJohannBlasche
gedachte .ErhobdanndieVerdienste
hervor ,die sichGartenreferent
ObKommissärH .v .Gierkes ,Ingenieur
Fürstu .nicht in letzter Einder
GartendirektorHyblererworben.
ZumSchlußbat Magistratsratdamal
denBürgermeisterdieEröffnung
des Parkes vorzunehmenundzu
besichtigen.

BürgermeisterS .Liegerdankte.
in herzlicherWeise .Ichwiederhole
daßich demverstorbenenFrl .
Franziskav .Wertheimsteinim
Namender Gesamtbevölkerungden
Dankaussprechefür dasLegat ,wel¬
chessie derGemeindeWienerrichtet
hat .DieGemeinde,wirddiesenPark
soerhaltenn ,daßauchdasverstorben
Fol .vonVertheimstein,damitzufrie¬
densein kann .AuchdasGebäude

wirddenZweckzugeführt,weichen
dasFräuleinbestimmthat ,u .sowe¬
alles erfüllt werden ,umdiesem
PunktderÖffentlichkeitzugänglichzu
machen .DerBürgermeisterhabso
dannrühmen ,die Leistungendes
Rosendirektors Gabler ,sowie
der übrigenstädtischenOrganehervor¬
betonte ,er sei ein besondererFreund¬
von Naturgerks ,u .übergabdann
denParkderöffentlichenBenützung
der Vorst .Abg .Ruhesprach

namensder Bevölkerungdes
19 .Bezirkesin vernigenWorten
demverstorbenenFräuleinv .
Wertheimstein den Dankder
Bevölkerungdes 19 .Bezirkesaus¬
die Bevölkerungwirdfürer¬
währendeZeiten sichdankbar
der alten Ritter erinnern .
Erdankt ,dannauchdemBürger¬
meister undderGemeindever¬
tretungfür dieBewilligung
dernötigenMittel ,umden

Parkso auszugestalten ,daß
er deröffentlichenBenützung
zugänglichgemachtwerdenkönnte.

Hr .D .Philippv .Gomezsprach
dann NamensderFamilie
ErlaubenSie ,SehrgeehrterHerr
Bürgermeister ,nur imNamen
derFamilie ,desFrl .Franziska
vonWertheimstein,Ihnenunseren
Dankzusagendafür ,daßdieGe¬
meindedurchdieAufstellung
desPietätvollenGedenksteines
unserer VerwandteneineDau¬
erndeErinnerunggewährthat.
Gerneconstatiereich ,daßdurch
die liebwoll ,prächtigeher¬
richtung des Gartensherdie

Anforderungenderöffentlich¬
keit den Intentionender
Stifterin voll entsprochenwürde.



1

In unseremlichenSchmerz
überdasHinscheidenunserer
teneren Verwandtengericht
es und zur nicht geringen
Befriedigung,daßsie imGeiste
ihreredlenEltern ,undvonihrer
menschenfreundlicheGesinnung

geleitet dieseSchenkungzum
Trommen,ihrerinniggeliebten
Vaterstadtgemachthat .Möge
der WerthestenParksiealle
ZeitendenWienerFreudeund
Erquitung schende .

MiteinemzweitenChordes
DublingerMännergefange¬
nesSchloßdanndieoffizielle
Eröffnungsfeier ,woraufein
Rundgangangetretenwurde.
VordemGedenksteinfürdie
Stifterin ,derdieInschrifttigt.
FranziskavonWertheimstein
gestorben19 .Jänner1907
Tochterdes HerrnLeopold

Ritter vonWertheimstein
und der Frau Josefer von
Wertheimsten ,geborenen
Camper ,hat diesenPark
unter dem NamenWertheim ,
sten Parkin GemeindeDien¬
zuröffentlichenBenützungfür
ewigeZeitendurchletztwillige
Verfügunggewidmet ,hieltan¬
D.Rügerstill ,undgedachtenoch
einmalin herzlichen ,warmen
WortenderhochherzigenErb¬

lassen .
AusdemRathause.DerAntra¬

hältin derkommendenWochedrei
Sitzungenabu .Dienstag .Mitt¬
nochu .FreitagVormittagderGe¬
meinderat seitt amDienstagden
23 .d .zu einer Sitzungzusammen.
AufderUngesordnungstehenbisher
33Stücke ,darunter ,alsrichtigtes

dasResiretüberdie Begebungeines
Teiles des 360MillionenPronen¬
Anlehens .Als ReferentwirdM.
habefungieren .AufderTages

ordnungstehen seinerErweiterung
bauten in Seehasion selige
Projekt ,für die Erbauungeiner
Kirchedaselbst ,Wahlvon25Mitglie¬
dern in denAusschußfür dieVer¬
leihungdesHeimat ,u .Bürgerrechtes
vonvier SchriftlichendesGemeinde¬
rates ,von der Mitgliederndes
Gemeinderatesin desKuratorio
desRechteFranzJosefI .Jubila¬
und für Werkstellengebäude
u .Volkswohnungen,u .von30
Mitgliedernin dieKommissionzur
Vorberatungder Appern ,und
HaydeFeier .J .1909.
Schoschiin an Plage .Der
StadtrathatnacheinerBerichtedes
S .R .Jatzka,dasProjektfürdie
ErbauungeinerKircheinSan¬
Pelagiogenehmigt.DieKostendieser
fürungefähr500Personenberechnete
KirchebelaufensichsammtEinrichtun¬
auf190186.fürdenbereitsge¬
nehmigtenAussichtsturmimBe¬
hospitz,anPelagiohabendasStadt¬
BauamtundeineBaufirmain
KoniginProjektevorgelegt,oder

Stadtrat hat die Ausführungdes
stadtbauamtlichenProjektesbe¬

schlossen.

EinewichtigeEntscheidungdesVer¬
waltungsgerichtshofes,Amver¬
gangenenMittwochhatbeimVer¬
waltungsgerichtshofediemündliche
VerhandlungüberzweiBeschwerden
stattgefunden ,welchedieGe¬
meineWienwegender nachmehr
als dreiJahrenerfolgtenAusse¬
bungdeslängstinRechtskraft

erwachsenengewerbebehördlichen
Konsensesfür dasHochspannungs¬
netzderStadtElektrizitätswerke
undwegendervonAmtswegenver¬
sagtenErgänzungdeserwähn¬
ten KonsensesdurchAufnahme
dervonderPostTelegraphen
direktiongestelltenForderungen
gegendasHandelsministerium
erhobenhätte .Nachverständiger
Verhandlung,beiwelcherdieGemein¬
dedurchdenMagistratsoberkom¬
auseru .JosefGarlichverlegten
war ,hat derVerwaltungsgerichts¬
hof ,unterdemVorsitzedesMagnis
Bargehendiebeidenangefoh¬
tenen Entscheidungenmitder
Begründungalsangesetzlichauf
gehoben ,daßderursprüngliche
Consens ,dessenAnfechtungim
gesetzlichenInstanzenzügevon
derPast .Telegraphenverwal¬
tungseinerzeitversäumtworden
ist ,hiedurchinRechtskrafter¬
wachsenist unddenOberbehörden
dieBerechtigung,rechtskräfti¬

ge KonsensevonAmtswegen
abzuändernoderaufzuheben,nicht

zusteht .
Armeninstitut aus ,der

rat hatnacheinemBerichtdesM.
SchreinerdieWahlnachstehenderOb¬
männerbezog .ObmannVetter¬
ter in den drei SektionendesAr¬
meninstitutesfünfhausbestätigt.
1 .Sektion :FranzMutscheu .Wilhelm
Nadler ,2 Selow ,Hermann
Mitschner,u .FranzKlauschet.3 .
Sektion .JuliusNeuschiundJo¬
masEigen .
N.8 .derheutigenKorrespondenz
liegtderBerichtundAntragdesStadt¬
ratesbetreffenddieBegebungeines
Teilesdes360MillionenKronenAn¬
lebensbei .
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